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Entsprechend den von der Ratsversammlung am 13.11.2003 beschlossenen Richtlinien zur
Einrichtung eines Berichtswesens sind dem Hauptausschuss im Juli 2010 die Sachstände
zur Umsetzung von Beschlüssen der Selbstverwaltung mitzuteilen.

Der beiliegenden Anlage können die jeweiligen Sachstände entnommen werden.



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen der Ratsversammlung

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
23.04.2009 6/ Verträge mit Trägern Itzehoer

Kindertageseinrichtungen
hier: KiTa Wohnpark Klosterforst
e.V.

Herr Roeder Der Vertrag ist beiderseitig unterzeichnet worden.
siehe Anlage ____

01.10.2009 11/ Förderprogramm Stadtumbau
West

Frau Dürkes Für die Programmjahre 2010 bis 2014 wurde
fristgerecht ein Antrag über eine Förderung von
1,79 Mio. € gestellt. Mit einer Antwort wird in Kür-
ze gerechnet.

siehe Anlage ____

28.01.2010 6/ Betriebskostenförderung Mon-
tessori-Kinderhaus am Klinikum

Herr Roeder Derzeit liegt die Festlegung der anerkannten und
damit förderfähigen Baukosten seitens des Krei-
ses noch nicht vor. Nach Vorlage kann der Miet-
vertrag zwischen Klinikum und Kita-Träger unter-
zeichnet werden, der beschlussgemäß Grundlage
für den dann zu schließenden Fördervertrag zwi-
schen Kita-Träger und Stadt ist.

siehe Anlage ____

28.01.2010 7/ Ev.-Luth. KiTa-Verband Rant-
zau-Münsterdorf
hier: Vertragsgestaltung

Herr Roeder Der Fördervertrag ist beiderseitig unterzeichnet.
siehe Anlage ____

28.01.2010 14/ Grundstücksangelegenheit Frau Voigt Die Thematik ist am 14.06.2010 in der Sitzung
des Finanzausschusses angesprochen worden.
Auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen.

siehe Anlage ____

20.05.2010 7/ Resolution zum Erhalt der
Schleswig-Holsteinischen Landes-
theater- und Sinfonieorchester
GmbH

Herr Schmidt Die Resolution wurde an das Ministerium für Bil-
dung und Kultur übersandt. siehe Anlage ____

20.05.2010 8/ Verlängerung der Verände-
rungssperrensatzung für den Gel-
tungsbereich der 1. Änderung des
B-Plans Nr. 22 im Gewerbegebiet
Wellenkamp -de Vos-Straße- um
ein Jahr

Frau Bühse Die Veröffentlichung der Verlängerung der Ver-
änderungssperrensatzung erfolgt demnächst. siehe Anlage ____



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Hauptausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
03.12.2007 13/ Verkauf eines Grundstücks

im Sanierungsgebiet „Sägewerk
Biel“

Frau Voigt Der Grundstückskaufvertrag wurde noch nicht
abgeschlossen. Die Realisierbarkeit des Bauvor-
habens wird weiter geprüft.

siehe Anlage ____

05.05.2008 12/ Verkauf eines Grundstücks Frau Voigt Der Grundstückskaufvertrag wurde noch nicht
abgeschlossen. Die Realisierbarkeit des Bauvor-
habens wird weiter geprüft.

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Bauausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
11.04.2006 5/ B-Plan Nr. 137 für das Gebiet

Suder Allee 30-40 und Stargarder
Straße 7-45

Frau Dürkes Es werden Vergleiche mit anderen Verwaltungen
angestellt, die über eine ähnliche Problemstel-
lung verfügen.

siehe Anlage ____

22.08.2006 4/ B-Plan Nr. 31, 4. + 5. Änderung Frau Höhling-Schimann Die Geltungsbereiche der verschiedenen B-
Planverfahren auf dem Alsen-Gelände müssen
wegen Überschneidungen miteinander abge-
stimmt werden. Die Grundlagenermittlungen lau-
fen.

siehe Anlage ____

11.09.2007 2/ Änderung des FNP 2015
Bereich Hackstruck / Antrag Klini-
kum Itzehoe

Frau Esselborn-Große Die Prüfung der Planungsalternative Nr. 6 und
die Oberflächenentwässerung sind in Arbeit. siehe Anlage ____

19.02.2008 3/ 2. Änderung des B-Planes Nr.
140

Frau Dürkes Die Grundlagenermittlungen laufen.
siehe Anlage ____

17.02.2009 9/ Änderung der Trassenführung
der Südspange

Herr Voss Zuschussanträge wurden im Herbst 2009 ge-
stellt. Im Januar 2010 wurden weitere Gespräche
beim LBV geführt. Da der LBV eine Bezuschus-
sung der „Kleinen Lösung“ eher negativ sah, wur-

siehe Anlage ____



de durch Initiative des Bürgermeisters ein Ge-
spräch im Wirtschaftsministerium geführt. Das
Ministerium sieht weiterhin lediglich die Förder-
möglichkeit der „Großen Lösung“; jedoch mit
leicht veränderter Trassenführung über das
Grundstück der Firma Prinovis. Dieses wurde am
21.06.10 in einem Gespräch mit der Firma Prino-
vis durch den Bürgermeister erörtert. Das Ge-
sprächsergebnis wird dem Bauausschuss zu
gegebener Zeit zur Kenntnis gegeben.

17.03.2009 4/ 3. Änderung des B-Planes Nr.
104 für das Gewerbegebiet Eden-
dorf östlich der A23 im Bereich
Dwerweg

Frau Dürkes Der Geltungsbereich der 3. Änderung wird auf
den gesamten B-Plan-Bereich Nr. 104 vergrößert
(Aufstellungsbeschluss vom 30.03.2010).

siehe Anlage ____

14.04.2009 4/ 6. Änderung B-Plan Nr. 31 „Al-
sen-West“

Frau Dürkes Vorstellung 2. Änderung Flächennutzungsplan
und 6. Änderung B-Plan 31 im Bauausschuss am
22.06.2010

siehe Anlage ____

23.06.2009 3/ 2. Änderung des F-Planes für
das Gebiet „Vor dem Delftor“ (Al-
sen) und 6. Änderung B-Plan Nr.
31 „Alsen-West“

Frau Dürkes Vorstellung 2. Änderung Flächennutzungsplan
und 6. Änderung B-Plan 31 im Bauausschuss am
22.06.2010

siehe Anlage ____

23.06.2009 4/ 6. Änderung B-Plan Nr. 31 „Al-
sen-West“

Frau Dürkes Vorstellung 2. Änderung Flächennutzungsplan
und 6. Änderung B-Plan 31 im Bauausschuss am
22.06.2010

siehe Anlage ____

23.06.2009 5/ Masterplan Verkehr Herr Knaack Die Bearbeitung des Endberichtes zum Master-
plan Verkehr hat sich beim bearbeitenden Büro
aufgrund der vorrangigen Bearbeitung des
TREKS östlich Hindenburgstraße verschoben.
Die Endfassung wird nach Vorlage umgehend
der Selbstverwaltung zur Kenntnis gegeben.

siehe Anlage ____

07.07.2009 3/ Haus der Jugend
hier: Altlasten- und Baugrundun-
tersuchung

Frau Esselborn-Große Die Feldarbeiten zu den Altlastenuntersuchungen
sind abgeschlossen. Endgültige Ergebnisse wer-
den Mitte 2010 erwartet.

siehe Anlage ____



vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
07.07.2009 6/ B-Plan Nr. 140 für das Gebiet

Langer Peter, zwischen Hotel
Mercure und WAK Schleswig-
Holstein

Frau Höhling-Schimann Grundlagenermittlungen und Gespräche mit den
Beteiligten (Wirtschaftsakademie) laufen. siehe Anlage ____

07.07.2009 7/ 3. Änderung des F-Planes 2015
(Bereich Langer Peter)

Frau Höhling-Schimann Grundlagenermittlungen und Gespräche mit den
Beteiligten (Wirtschaftsakademie) laufen. Verfah-
ren läuft parallel mit dem B-Planverfahren.

siehe Anlage ____

07.07.2009 8/ 4. Änderung B-Plan Nr. 10 für
das Gebiet südlich des Brunnen-
stiegs und westlich der Großen
Tonkuhle

Frau Höhling-Schimann Kostenübernahmeerklärung wurde am
27.01.2010 vom Investor unterzeichnet. Beauf-
tragung eines Planungsbüros für die Erarbeitung
des B-Plans erfolgte am 12.02.2010.

siehe Anlage ____

16.02.2010 5/ B-Plan Nr. 31, 6. Änderung Al-
sen-West
hier: Abschluss eines Erschlie-
ßungsvertrages

Frau Bühse Die Angelegenheit wird der Ratsversammlung
am 08.07.2010 zur endgültigen Beschlussfas-
sung vorgelegt. Der Bauausschuss hat in seiner
Sitzung am 22.06.2010 eine Empfehlung ausge-
sprochen.

siehe Anlage ____

27.04.2010 3/ Öffnung der Fußgängerzone Herr Knaack Die Angelegenheit wird zurzeit aus rechtlicher
Sicht (Öffnung einer eingezogenen Straße) ge-
prüft. In Bezug auf mögliche Rückzahlung von
Fördermitteln wurde in Zusammenarbeit mit der
BIG-Städtebau das Innenministerium ange-
schrieben. Ein Antwortschreiben ist abzuwarten.

siehe Anlage ____

27.04.2010 4/ Zeitweise Sperrung der Straße
„Gr. Paaschburg“

Herr Kruse Es haben Gespräche mit den ansässigen Gast-
ronomen stattgefunden. Der Inhaber „Eckpunkt“
nimmt von einer Nutzung der Straßenfläche Ab-
stand. Mit dem Inhaber „Bankers“ ist ein weiteres
Abstimmungsgespräch erforderlich.

siehe Anlage ____



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Jugend- und Sportausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
19.05.2010 10/ Offene Ganztagsschulen in

Trägerschaft der Stadt Itzehoe
Herr Roeder Der Träger BiBeKu ist zur Abgabe eines Angebo-

tes für den Einsatz von 3 Schulbetreuungsassis-
tentInnen bis zum Jahresende 2010 aufgefordert
worden, Mittel stehen im Budget des Amtes 50
zur Verfügung. Weitergehend entwickelt die Ab-
teilung 510 aktuelle Planungsgrundlagen für die
Kommunale Bildungslandschaft und darin auch
Ansätze zur Beschäftigung des notwendigen
Personals. Die Angelegenheit wird dem Jugend-
und Sportausschusses in seiner Sitzung am
07.07.2010 zur Beratung vorgelegt.

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Schul- und Kulturausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
25.03.2009 4/ Erhalt des Germanengrabes Herr Schmidt Die untere Denkmalschutzbehörde rückt plötzlich

von der geplanten Sanierung ab und schlägt eine
einfache Form der Gebäudekonservierung vor.
Des Weiteren teilt sie mit, dass die in Aussicht
gestellt Förderung über 10 TEUR in diesem Jahr
aufgrund mangelnder Haushaltsmittel des Lan-
des nicht gewährt werden kann.

siehe Anlage ____

28.10.2009 12/ Erstattung der Schülerbeför-
derungskosten gem. § 114 Abs.
3 SchulG

Herr Arndt Der Kreis Steinburg hat die Prüfung der von den
Kommunen eingereichten Listen für die Be-
standserhebung bisher noch nicht abgeschlos-
sen. Insofern gibt es keinen neuen Sachstand.

siehe Anlage ____



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Sozialausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
02.09.2009 5/ Einrichtung eines Sozialpas-

ses
Herr Kruse Der Sozialausschuss hat in seiner Sitzung vom

26.05.2010 beschlossen, keinen Sozialpass ein-
zuführen.

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Umwelt- und Kleingartenausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
26.11.2009 6/ Durchführung des Höhenfeu-

erwerkes anlässlich des Itzehoer
Jahrmarktes

Herr Kruse Die Angelegenheit wurde in der Sitzung des
Umwelt- und Kleingartenausschusses am
10.06.2010 erneut behandelt.
Das vorgelegte Gutachten hat keine erheblichen
Beeinträchtigungen der Vogelwelt festgestellt.
Der Umwelt- und Kleingartenausschuss hat die
Verwaltung beauftragt, weiterhin nach alternati-
ven Standorten für das Höhenfeuerwerk zu su-
chen.

siehe Anlage ____




